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AKTUELL ACTUALITÉ ATTUALITÀ
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Futtervorräte müssen geschützt gelagert sein.
Lecke Stellen im Dach werden mit einfachen
Massnahmen abgedichtet. (Fotos: BZS/Friedli)

Mit einfachen Konstruktionen (Sandsäcke, Backsteine, Holz, Plastik usw.) werden Stallöffnungen
verschlossen. Damit kann eine indirekte Stallbelüftung über das Tenn erreicht werden, und die Nutztiere

werden besser vor Bestrahlung und Splittern geschützt.

Zivilschutz und landwirtschaftlichen
Fachstellen vorbereitet. Nach anderthalb

Jahren Planung ist eine Ausstellung

entstanden, die einerseits die
Notwendigkeit des Schutzes in der
Landwirtschaft aufzeigt und anderseits
Anregungen zur Problemlösung vermittelt.

Die Organisatoren können allerdings

keine Patentlösungen aufzeigen.
Mit grosser Unterstützung durch die
Direktion der Olma will der
Zivilschutzverband St. Gallen-Appenzell
den praktischen Landwirten und den
mit dem Zivilschutz in der Landwirtschaft

beauftragten Fachstellen Denk-
anstösse vermitteln.
Der Verband ist sich durchaus bewusst,
dass über den Bereich Zivilschutz und
Landwirtschaft verschiedene Vorstellungen

bestehen. Wenn die Ausstellung
in St.Gallen dazu führt, dass die
Problematik vermehrt und vertieft diskutiert

wird, haben die Sonderschau und
die damit vebundenen Veranstaltungen
bereits ein Ziel erreicht. Wenn es
zudem gelingt, praktizierende Landwirte
auf die zum Teil einfachen Schutzmöglichkeiten

aufmerksam zu machen und
für die Probleme der Sicherung der
Ernährungsgrundlage in Krisenzeiten zu
sensibilisieren, ist ein weiteres Ziel
erreicht worden. Auf jeden Fall muss die
Suche nach Lösungen der Schutzprobleme

auf dem Bauernhof weitergehen.

Umgebauter Infanterie-Anhanger
für Zivilschutz, Wasserversorgung und Feuerwehr
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